
Calwer ochenblatt
Nmts - uu - JuteLligenzblatt für - en Bezirk.

Nro . 52. Mittwoch 24- April 1650.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

H i,r s au.
(Zchcntscheuer -Velkauf ) .

Die hiesige 63 ' lange , 65 ' breite,
tdeilweise .massiv von Stein erbaute
Zehentsebeuer , . innerhalb des Kloster-
Hofs , soll nochmals zum Verkauf ge¬
krackt werden . Die dießfallsige Ver¬
handlung findet am

Montag den 29 . April
Vormittags 10 Uhr

in der Kameralamtskanzlci statt und
wollen dieß die Orrsvorsteher . gehörig
bekant machen .lassen.

Den 20 . April 1850.
K . Kameralamt Hirsau.

D e ck e n p s r o n n.
(Zehentscheucr -Verkauf ) .

Mit der hiesigen Zehentscheucr soll
ein nochmaliger Verkauf vorgenommeu
werden , in welcher Beziehung sich auf
die frühere Bekanntmachung vom 19.
März in Nro . 23 . dieses BlattS bezo¬
gen wird.

Die Verhandlung findet auf dem
Rathhaus zu Deckenpfronn am

Dienstag den 30 . April
Vormittags 10 Uhr

statt . Die Ortsvorsteher wollen dieß
gehörig bekannt machen lassen.

De » 20 . April 1850.
K . Kameralamt Hirsau.

Calw.
(An die Schuldhcißenämtcr ) .

Nachdem durch das Gesez vom 30.
v . M . ( Reg .Blatt Nro . 12 ) die einst¬
weilige Forterhcbnng der in dem or¬
dentlichen Etat pro 1848 - 49 verwil-
ligten Steuern , und Abgaben bis zum!

lezten April 1850 ausgesprochen wor¬
den ist ; so werden chie Schuldheißeu-
ämter zu Folge höherer Verfügung
angewiesen , dafür zu sorgen , daß die
Gcmeiudepftegeu die verfallene Staats¬
und Kapitalsteuer unverzüglich an die
Amtspslege abtragen , widrigenfalls
sich dieselben Verantwortung auösezen
würden.

Den 20 . April 1850.
K . Obcramt.

G m e l i n.

C a l w
. ( Steckbrief ) .

Die ledige Johanne Rupp von Tei-
nach , welche , bei der .̂ .Unterzeichneten
Stelle wegen Concubinats in Üntersu-
chung steht , hat ihren Wohnort Tei-
nach ohne Erlaubniß verlassen und
zieht nun wahrscheinlich abermals mit
dem Kesselflicker Karl Moser von Pfalz»
grafenweiler im Lande , und namentlich
in den Oberämtern Nagold und Freu-
dcnstadt herum.

Sämmtlicke Polizeibehörden werden
daher gebeten , auf die Rupp fahnden
und sie im Betretungsfall hiehercinlie-
fern zu lassen.

Den 20 . April 1850.
K . Oberamt.

Akt .V . Eisenbach,
g. St .D.

Gestaltsbezeichnung : Alter : 29 Jah¬
re ; Giöße : 5 ' 6 " ; Statur : stark;
Angesicht : länglicht ; Haare : schwarz¬
braun ; Augbraunen : braun ; Augen:
grau ; Mund : groß ; Wangen : halb¬
voll ; Nase : groß.

Kleidung : kann nicht angegeben wer¬
den . Besondere Kennzeichen ? die Rupp
hat ein 1jähriges Kind bei sich, auch
trägt dieselbe mehrere Bettstücke mit

i sich herum.

Zwerenberg.
(HauS - und Liegenschafts -Verkauf ) .

Der Wittwe Wackenhut dahier,
wird ihr sammtljches Anwesen im Ere-
kutionswege im Aufstreich zum Ver¬
kauf gebracht:

1) Eine einstöckigte Behausung nebst
Wurzgärtle . Anschlag 100 fl . ;

2 ) Waldung : 3 ^ Mrg . 9 ^ Rth.
Anschlag 400 fl . ;

3) Aeker auf Gaugenwalder Mar¬
kung : ungefähr 1 Mrg . 2 hl.
Vrtl . 6 Nth . Anschlag 100 fl. ;

Die Verkaufsverhandlung wird am
Montag den 20 . Mai d. I.

^ Nachmittags 1 Uhr
auf hiesigem Rathhaus vorgenommen,
wozu Kaufsliebhaber eingeladen wer¬
den.

Den 19 . April 1850.
Gemeinderath.

Vorstand:
Hanselmann.

A l t b u r g.
(Liegcnschaftsverkauf ) .

AuS der Gantmasse des Martin
Pfrommer von Altburg kommt am

Montag den 13 . Mai d. I.
Nachmittags 1 Uhr

aus hiesigem Rathaus in öffentliche»
Aufstreich:

Gebäude:
Zg an einer 2stockigten Behausung

und Scheuer unter einem Dach ;
Garten:

^4  Vrtl . 19 Rth . beim Hause . - ;
Den 18 . April 1850.

Schuldheiß Erhardt.

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

An der Gantsache des Johann Mar-
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tin Pfrommer , Taglödnerö in Altburg
und seiner Ehefrau Katharine , geb.
Rentschler , wird die Liguidationsver-
handlung am

Donnerstag den 16 . Mai d . I.
von Morgens 8 Uhr an

vorgenommcn werden.
Man fordert die Gläubiger desselben

unter Verweisung auf die im schwäbi¬
schen Merkur erscheinende weitere Be
kanntmacbung hiemit auf , ihre An
sprücke gehörig anzumelden.

Den 13 . April 1850.
K . ObcramtSgcricht.

E b e n sp e r g e r.

O st e l s h e i m.
(Fahrnißversteigerung ) .

AuS der Gantmasse deS Johannes
Gehriug , Weber dahier , wird in des¬
sen Wohnhause am

Donnerstag den 25 . d. M.
von Vormittags 8 Uhr an

eine Fahrnißversteigerung gegui baare
Bezahlung gehalten werden.

ES kommt vor:
etwas Leinwand , Küchenge
schirr , Schreinwcrk , gemeiner
Hausrath , auch ca . 60 Pfund
gehechelten Hans , Faß - und
Bandgeschirr , 1 Pferd , 1 Kuh,
2 Rind , 1 Schwein , 2 zwei¬
spaltige ' Wägen sammt Znge-
hvr , ein deutscher und ein
Suppinger -Pslug sammt Egge,
2 Pserdsgeschirre , etwas Din¬
kel .und Haber , auch mehrereS
an Futter und Stroh;

" " -Dm 13 . April 185G
Gcmeinderath.

Außeramtliche Gegenstände^

Tal w.
' Der Unterzeichnete hat von heute
an sein Absteigequartier im Kronprin¬
zen.

Köhler,
Herrenberger Bott.

Calw«
Von heute au logire ich in der Kanne.

Mirbutacher Bott.
Calw.

Einen doppelten Kleiderkasten , einen

Küchckastcn , 2 Trog und einen Schneid
bock sammt dem Messer hat zu ver¬
kaufen um billigen Preis.

Ludwig Bayer.

Calw.
Der Unterzeichnete hat auS Auftrag

eine äsizrge Chaise zu verkaufen.
Schnauffcr,  z . Hirsch.

C a l w.
(Empfehlung ) .

Hiemit bringe ich meine Fcttglanz-
wichse aufs neue zur Empfehlung,
wenn schon mein Konkurreiu , Herr
Buttersack dieselbe auf möglicher Weise
zu verdächtigen sucht . Ueberzeugt , daß
die meinige derselben nichlS uachgiebt,
sowohl fürs Leder als für den Glanz.

„Deutsche Bruderliebe ."
I . Buhl.

S t a m in h e i m.
DaS JahreSfest der KinderRettungS-

Anstalt in Slammheim wiro Heuer
nicht wie bisher , am Pfingstmontag,
sondern , so Gott Ml , später gefeiert
werden . Die Herren Geistlichen wer¬
den um Bekanntmachung in ihren Ge¬
meinden gebeten.

Die Vorsteher der Anstalt.

Weil die  Stadt.
(Saamen ) .

Schöner , achter Rhenrhanfsaainen
und geklapperter Filder Lciirsaa -men,
ist billig zu haben bei

Kaufmann Decker.

Weil die  Stadt.
(Wein seil) .

Reinen , guten 1-856r Wein und von
andern Jahrgängen verkauft billig

Kaufmann Decker.

D u r l a ch.
Frische Sendungen Ruhrorter Stein-

Lchseu in bester Dualität treffen fort¬
während eilt , urid werden dieselben zu
55 kr. per Zentner , bei Partiecu billi¬
ger abgegeben bei

Gebrüder Schmidt.

Calw.
Aechter Rigaer Lein - und rheinischer

Hanfsamen ist zu haben bei
Fcrd. Georgii.

^ ^
- ^ ^ ^ ^ ^ H ^

--

Calw. ->>:
ll' Morgenden Donnerstag und -sh
il- Freitags sowie nächsten Sonn-
H tag sind Kümmelküchlcin zu ha - -sh

den bei
Beck Rau.

- ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Calw.
Unterzeichneter hat Dinkel und Wai-

zenstroh zu verkaufen.
Christof Hammer,

Mczger.

Calw.
Unterzeichneter hat bis Jakobi sein

mittleres Logis zu vermiethen.
Chr . Schneider,  Deck,

in der Ledergasse.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Wocbe über sind frische Lau-
genbrczeln zu haben bei

Beck Neurhlinger.
Beck Gros,

auf der untern Brücke.

Cal w.
Unterzeichnete empfiehlt Neuangekom¬

mene Ctrohhüte von allen Sorten in
neuester Fason , wie auch eine reiche
Auswahl Bänder unter Zusicherung
sehr billiger Preise . Auch werde»
Mohhüte zum waschen angenommen.

Karolme Haas,
wohnhas . bei Herrn

Seifensieder G a cke u h e i m e r.

Calw.
Meine Tapetenkarte ist wieder mit

hübschen und zum Theil auch sehr bil¬
ligen Mustern zahlreich ausgestattet,
bei mir ciugetroffen , ich empfehle die¬
selbe bei Bedürfen zu geneigter Durch¬
sicht.

Louis Dreiß.

C ä l w.
Am 10 . Mai geht ein Schiff über

Rotterdam nach New -Umk ab , sehr
ger Preis von Mannheim bis

Nerv -Jork nebst Kopfgeld Sä fl. , für
Kinder L2 fl.

KaustMuur Bock.



Nachricht für Reisende nach Nordamerika.

Conccssionirte Generalagentur der Schiffsverb düngen zwischen
Havre W Wew -Bork und New -Drleaus

unter der Leitung deS Hauses Washington Finlay L5 Comp . , Schiffs -Befrachter in Havre , und
Washington Finlay in Mainz,

General -Agent für Belgien , Holland , die Schweiz , Deutschland und die französischen Grenzlande.
Die schönen gekupscrten Dreimaster -Schiffe i Klasse von 800 bis 1000 Tonnen fahren monatlich

dreimal regelmäßig von Havre nach New -Bork , und ^ 18 . und 28 . , ebenso Schiffe nachIdcw -Örleans vom Monate August bis Cnvc April. Personen, welche diese Fahrten benüzen wolle», belieben
sich bei dem Unterzeichneten Agenten daS Nähere eiuznholcn . Auch werden alle Frachtgüter , nnd zwar für jede
Richtung der Bereinigten Staaten von Nordamerika , zu den billigsten Preisen von obengenannten Washing¬
ton Finlay Comp , in Havre übernommen.

Der Agent : Louis Dreist
in Calw.

ES ist dieß diejenige Gesellschaft , welche sich durch ihre Humanität und schnelle
Beförderung seither am meisten ausgezeichnet hat.

Calw.

Ein gut erzogener junger Mensch
kann gegen billige Bedingungen in die
Lehre treten bei

W . Hänßler,
Buchbinder.

Calw.
Einige Zentner schönen Gartcnbuchs

verkauft billigst
B c i t t e r.

C a l w.
Aus Auftrag hat eine noch brauch¬

bare zweispännige Chaise bis nächsten
Samstag Mittage 1 Uhr an den
Meistbietenden gegen baare Bezahlung
zu verlausen.

Den 23 . April 1850.
CH. Schnaufer,

z. Hirsch.

Calw.
Am Samstag kommt von einem

Auswärtigen Heu bei mir zum Ver¬
kauf , der Zentner um 36 kr.

Schnaufer,  z . Rößle.

Calw.
Kleine Kartoffeln zum Schweinfüt-

tern kauft
Schnaufer,  z . Rößle.

Calw.
' Einige Wägen Dung hat zu ver¬

kaufen , wer ? sagt die Redaktion.

Calw.
Mein Waarenlagcr ist nun für das

Frühjahr und Sommer in den neuesten
Stoffen vollständig assortirt , so daß
ich in farbigen Kallikos , Druckkatln-
neu , baumwollenen und halbwollenen
Kleiderstoffen , farbigen Orleans re.
eine sehr große Auswahl zu billigen
Preisen anbieten kann.

Als besonders billig kann ich em¬
pfehlen , farbige M breite Zize u 8
und 10 kr. , eine große Partie ächter
rosa Zize ^ breit rr 18 bis 24 kr. ,
halbwollene Kleiderstoffe n 2 ', bis 28 kr.,
halbseidene Halstücher zu 15 und
24 kr. und bitte um geneigten Zuspruch.

C . Weis mann.

C a l w.
Von banmwollnem Strick

garn habe ich mir eine hübsche Aus¬
wahl beigclcgt und bitte nun unter
Zusicherung bester Qualität und billi¬
ger Preise um gütigen Zuspruch.

Äug . Schnaufer
bei der untern Brücke.

Hirsau.
Es hat Jemand , der die praktische

Fabrikation von Siegellack und Obla¬
ten schon seit 40 Jahren betreibt , die
Absicht, die Belehrung darüber an sol¬
che zu verkaufen , dir nach Amerika
auswandern , wo die fraglichen Arti¬
kel sehr gesucht und gut bezahlt wer¬
den ; darauf Reflektirende wollen sich

wenden an
Schlosser Sch eurer.

Calw.
Eine Partie Stcingutwaaren , wobei

viele Platten , verkaufe ich zu den Fa¬
brikpreisen , wo ich um zahlreichen Be¬
such bitte

I . F . Oesterlen.

Calw.
Der schon zweimal in diesem Blatte

zum Verkauf auögebotene Baum - mid
GraSgartcn des verstorbenen E . F.
Fein dahier ist nun um 1050 fl . an¬
gekauft und kommt am nächsten

Montag den 29 . dieß
Nachmittags 1 Ubr

auf hiesigem Rathhaus wiederholt in
öffentlichen Aufftrcich , wozu die Lieb¬
haber eingeladm werden.

Calw.
Jeden Mittwoch und Samstag

Abend ist Gesellschaft bei
Bühler  in der Badgaffe.

Allgemeine Ghrynik.

Dir füdfranzöfischen Blätter bringen
fortwährend schlimme Nachrichten über
die Wirkungen der plözlich ciügctrete-
«en Kälte . AuS der Provence schreibt
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man , daß fast alle in Blüthe stehen¬
den Bäume vom Frost gelitten haben

und die Früchte so gut wie verloren

sind . Die Mandelerndte , deren Er¬

trag den Hauptreichthum dieses Land¬
strichs bildet , steht sehr in Gefahr.
Man nennt ein einziges französisches

Dorf in der Nähe von Air , das allein
dabei an 100,000 Gulden — verlie¬

ren soll.

Berlin,  IS . April , 10 Uhr Vor¬

mittags . Zuverlässiger Mitthcilung

nach hat vorgestern , am 17 . April,

Herr v . Usedom  das preußische Ul¬
timatum  dem Bevollmächtigten Dä¬

nemarks übergeben . Preußen propo-

nirt im Namen Deutschlands einen

Friedens - Vertrag , in welchem eine
gemäß dem Bundes - Beschlüsse von

18L6 sormulirte Verwahrung die

Rechte der Herzogthümer wahruimmt.
Alle Bundesstaaten werden zum Mit-

Abschlüsse Ungeladen . — Ob Däne¬

mark die Proposition annchmcn wirb,

ist noch ungewiß.

München,  19 . April . Die
„Neuesten Nachrichten " melden : Am

13 . wurde von dem Jagcrbataillon in

Burghausen , welches die Erstürmung

fdcr  Düppclcr Schanzen miigcmacht,
!der Jahrestag dieser herrlichen , vater¬

ländischen Waffenthat gefeiert . Auch

ein Gottesdienst für die Gefallenen

sollte gefeiert werden — allein der

eben anwesende Bischofs Heinrich von
Passau verbot den Gottesdienst , weil

unter diesen Gefallenen auch
Protestanten waren.

Die gegenwärtig in Böhmen 'aufge¬
stellten Truppen bestehen nach einer

ziemlich verlässigen Nachricht auS 38

bis L0 Bataillonen , wovon L Jäger¬
bataillone und 38 Eskadrons Kavalle¬

rie mit den nöthigeu Batterien.

Redakteur: Gustav NiviniuS'
Druck und Berlaa der Ni'viniua scheu Buck-

druckeret in Galw.

Calw / den 20 . April 1850.

Weitere Notizen.
Fruchtpreise.

x. Scheffel
Kernen Dinkel Haber

Kernen , alter . — fl.—kr— fl.—kr.— fl.—kr. K Et Et
— neuer . 9fl .27kr. 9fl . 2kr. 8fl .L0kr. o-rs- >r» s-

Dinkel , alter . — fl. - kr.—fl.— kr.— fl — kr. _ —d
— neuer . Lfl.— kr. 3fl.53kr. 3st.30kr. 77

Haber , alter . — fl.— kr.—fl.—kr.— fl.- kr.
— neuer . Lfl.- kr. 3fl.53kr. 3fl .L8kr. 2

fl.
9

kr.
27 10

fl.
L

kr.
15

fl.
L

kr.

p. Stmri L 9 2L 19 3 56 10 3 5L

Roggen —fl.SOkr.— fl.L8kr.
L 9 20 10 3 54 15 3 52

Gerste —fl. L8kr.—fi.LOkr. 23 9 12 10 3 48 6 3 50

Bohnen — fl.öOkr.—fi.L6kr. 6 9 9 3 3 30 8 3 48

Wicken -fl .L0kr.- fl.3Lkr. 20 9 6 — — "—

Linsen Ifl . 8kr. Ifl .— kr. 7 9 4 — —

Erbsen 1fl. 12kr. Ifl .—kr. 2
70

9
9

3

Ausgestellt waren: 16 8 54 — — — — — —

3t ScheffelKernen 18ScheffelDinkel 27ScheffelHaber 13 8 LO — — —

Eingeführt wurden:
——

160ScheffelKeruen 67ScheffelDinkel LLScheffelHaber
— — — — —

Ausgestellt blieben:
2L ScheffelKernen 33ScheffelDinkel 17ScheffelHaber

— — -' —
—

Brsdtare:  L Pfund K-rnenbrod 8 kr. L Pf . schwarzes Brod 6 kr. 1 Kreuzerweck muß wagen 10 Loch.
Fleisch tare:  1 Pfund Ochsenfleisch 9 kr. Rindfleisch 7 kr. Kuhfleisch — kr. Kalbfleisch 6 kr. Hammel,

fleisch 5 kr. Schweinefleisch , unabgezogen 8 kr. dto. abgezogen 7 kr.
Stadtschuldheißenamt. Schuldt.
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